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Das Projekt zur Etablierung des „Kooperativen Gewerbegebietsmanagements 
Feuerbach-Ost“ ging in die nächste Runde:  Bei der zweiten Gebietskonferenz am 19. 
März 2018 im ImWerk8 wurden die künftigen Handlungsfelder des 
Gewerbegebietsmanagements sowie Einzelmaßnahmen diskutiert und evaluiert. Das 
ämterübergreifende Projekt unter Begleitung des Gewerbe- und Handelsverein 
Feuerbach e.V. und der Wirtschafts- und Industrievereinigung Stuttgart (WIV) hat zum 
Ziel, gemeinsam mit den EigentümerInnen und UnternehmerInnen vor Ort aus dem 
Gebiet das künftige Gewerbegebietsmanagement vorzubereiten und die passgenauen 
Handlungsschwerpunkte für den Standort kooperativ und in intensivem Dialog zu 
definieren. 
 
Produktiver Dialog mit hohem Output 
In stimmungsvollem Ambiente des ImWerk8 GmbH bot sich den TeilnehmerInnen eine 
inspirierende Kulisse mit industriellem Charme.  
Im Anschluss an fünf Kurz-Vorträge zu den Handlungsfeldern Städtebauliche 
Aufwertung, Gebietsversorgung, Mobilität, Energie sowie Image und Identität haben die 
UnternehmerInnen Maßnahmen bewertet, priorisiert oder auch eigene Ideen 
eingebracht. Im Ergebnis waren die Projektideen sehr vielseitig und dabei realitätsnah 
bis visionär, kleinteilig oder bis großmaßstäblich.  
So wurde beispielsweise beim Handlungsfeld Mobilität die Etablierung eines „Runden 
Tischs“ zur Förderung des Betrieblichen Mobilitätsmanagements als wichtige Maßnahme 
definiert.  
Beim Handlungsfeld städtebauliche Aufwertung die Schaffung von weiteren 
Aufenthaltsbereichen oder die Durchführung eines Standortmarketing-Prozesses, der 
das Image und die Identität des Standorts Feuerbach-ost beleuchten soll.  
 
Der Schlüssel zum Erfolg – die Partizipation von allen  
Prägend für den Workshop waren lebendige und konstruktive Diskussionen, bei denen 
die TeilnehmerInnen erkennen ließen, dass das Interesse an einer gemeinsamen 
Entwicklung des Gebietes, ganz im Sinne der Projektkonzeption, äußerst groß ist. Dies 
stellte auch Dr. Hermann-Lambert Oediger vom Amt für Stadtplanung und 
Stadterneuerung zum Abschluss der Veranstaltung begeistert fest: „Der große Wunsch 
nach einer Standortgemeinschaft und verstärkter Synergie und Kooperation im Gebiet 
war an den Arbeitstischen regelrecht spürbar.“  
 
Worin der Schlüssel für einen langfristigen Erfolg des Projektes liegt, das betonte auch 
Frau Ines Aufrecht, Leiterin der Wirtschaftsförderung der Stadt Stuttgart sehr 
exemplarisch mit den Worten George Bernard Shaws: „Wenn Sie einen Apfel haben und 
ich einen Apfel habe und wir diese Äpfel dann austauschen, dann haben Sie und ich 
immer beide noch einen Apfel. Aber wenn Sie eine Idee haben und ich eine Idee habe 
und wir diese Ideen austauschen, dann wird jeder von uns zwei Ideen haben.“ 
 
In diesem Sinne soll der Prozess zur Etablierung eines „Kooperativen 
Gewerbegebietsmanagements“ in intensiver Zusammenarbeit mit den Akteuren vor Ort 



fortgesetzt werden. Die Ergebnisse werden nun weiter konkretisiert und dadurch das 
passgenaue Gewerbegebietsmanagement für Feuerbach-Ost vertiefend vorbereitet. Bei 
der im Herbst 2018 anstehenden dritten Gebietskonferenz werden dann die Vorbereitung 
der Umsetzung von Einzelmaßnahmen sowie Finanzierung und Verstetigung diskutiert.  
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